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eHealth: Langsame Entwicklung trifft 
auf wachsendes Interesse 
EPD als Chance für eine bessere Vernetzung



2

Studienpartner



Kapitel 1: 
Einleitung
Kapitel 2: Stand Digitalisierung 

Kapitel 3: Elektronisches 
Patientendossier (EPD)



4

 Wer befragt wurde: 1832 Gesundheitsfachpersonen / 1200 EinwohnerInnen

 Wie befragt wurde: online (ÄrztInnen zusätzlich Print), CATI (Bevölkerung)

 Wie die Resultate zu lesen sind: Stichprobenfehler variiert je nach Anzahl Befragter 
(z.B. 4.3% Ärzte, 11.6% IT-Spitäler, 2.9% Bevölkerung)

 Rücklauf: (leichter) Rückgang von 23.7% auf 22.3% bei GFP

Technische Details eHealth Barometer 2019
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Details Rücklauf eHealth Barometer 2019

Zielgruppe Eingeladene 
(kurativ) Rücklauf Rücklaufquote Rücklaufquote 

Vorjahr

Ärztinnen/Ärzte 4500 785
davon Print: 228 17.4% 15.3%

IT-Spitäler 379 72 19% 19.5%

Apothekerinnen/
Apotheker 1509 342 22.7% 24.4%

Alters- und 
Pflegeheime 1381 440 31.9% 31.9%

Kantone 26 22 84.6% 100%

NPO-Spitex 403 122 30.3% 35.9%

Pflege 211 49 23.2% -

Total 7269 1832 22.3% 23.7%



Kapitel 2: Stand 
Digitalisierung 
Kapitel 3: Elektronisches 

Patientendossier (EPD)



Trend Nutzung 
Informationsquellen 
Gesundheitsthemen
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"Nutzen Sie die folgenden Quellen, um sich 
über Gesundheitsthemen zu informieren?"

in % Einwohner ab 18 Jahren*

 gfs.bern, Öffentliche Meinung eHealth, Januar 2018 
(N = jeweils ca. 1100), * bis 2017: in % Stimmberechtigter



Trend Kenntnis 
elektronische 
Angebote
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elektronisches Patientendossier

Online-Speicherung
Patientenverfügung

elektronische Organspendekarte für
Smartphones

Apps mit Erinnerung für
Medikamenteneinnahme

Schweizerischer elektronischer
Impfausweis

Apps zur Erkennung von Krankheiten
und Allergien

"Kennen Sie die nachfolgenden 
elektronischen Angebote?"

in % Einwohner ab 18 Jahren*, Anteil Ja

 gfs.bern, Öffentliche Meinung eHealth, Januar 2018 
(N = jeweils ca. 1100), * bis 2017: in % Stimmberechtigter
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Trend eHealth 
Strategie
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"Hat Ihre Organisation eine eHealth Strategie 
oder sind eHealth Bestrebungen (z.B. 
Planung/Konzepte) oder 
Prozesse/Ablaufplanungen im Bereich 
eHealth im Gang?"
in % Befragte, 
Anteil "ja"

 gfs.bern, Swiss eHealth Barometer, Dezember 2018 – Februar 
2019 (N = siehe Einleitung)



Trend Einverständnis 
Dateneinsicht durch 
Fachpersonen
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Einsicht elektronischer
Impfausweis durch
Gesundheitsfachpersonen

Einsicht in Medikationsdaten
durch andere
Gesundheitsfachpersonen

Einsicht Diagnose durch andere
Gesundheitsfachpersonen

Einsicht in alle oder Teile der
Daten für Forschung

"Sie können selbst über Ihre Daten verfügen. 
Wären Sie persönlich bereit, 
Gesundheitsfachpersonen in den folgenden 
Bereichen Einsicht in Ihre Daten zu 
gewähren? Wären Sie sehr einverstanden, 
eher einverstanden, eher nicht einverstanden 
oder gar nicht einverstanden?"

in % Einwohner ab 18 Jahren*, 
Anteil "sehr/eher einverstanden"

 gfs.bern, Öffentliche Meinung eHealth, Januar 2018 
(N = jeweils ca. 1100), * bis 2017: in % Stimmberechtigter



Trend Filter 
Bereitschaft 
Speicherung 
verschiedener Daten

 gfs.bern, Öffentliche Meinung eHealth, Januar 2018 
(n = jeweils ca. 600), * bis 2017: in % Stimmberechtigter
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Organspende
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Gesundheits- oder
Fitnesswerte von Apps

"Patientinnen und Patienten sollen selbst 
Daten im elektronischen Patientendossier 
speichern dürfen. Würden Sie selbst die 
folgenden Daten gerne im elektronischen 
Patientendossier speichern oder lieber nicht 
speichern?"

in % Einwohner ab 18 Jahren*, die bereit sind, 

ein elektronisches Patientendossier zu 

Eröffnen, Anteil "Ja, gerne speichern"



Trend Einstellung 
Datenaustausch nach 
Alter
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18-39 Jahre 40-64 Jahre über 65 Jahre

Nein, nicht einverstanden

kommt auf Regeln an

weiss nicht/keine Antwort

Ja, einverstanden

"Sind Sie grundsätzlich einverstanden, wenn 
verschiedene Behandelnde Ihre Daten im 
Rahmen Ihrer Behandlung elektronisch 
miteinander austauschen?"

in % Einwohner ab 18 Jahren*

 gfs.bern, Öffentliche Meinung eHealth, Januar 2018 
(N = jeweils ca. 1100), * bis 2017: in % Stimmberechtigter
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Aufzeichnungen innerhalb eigener Organisation: Apotheken
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Aufzeichnungen ausserhalb eigener Organisation: Apotheken
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Interner 
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 gfs.bern, Swiss eHealth Barometer, Dezember 2018 – Februar 
2019 (N siehe Einleitung)
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Externer 
Vernetzungsindex
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 gfs.bern, Swiss eHealth Barometer, Dezember 2018 – Februar 
2019 (N siehe Einleitung)



Kapitel 3: 
Elektronisches 
Patientendossier 
(EPD)



Trend Vergleich 
Unterstützung 
elektronisches 
Patientendossier

 gfs.bern, Swiss eHealth Barometer, Dezember 2018 – Februar 
2019 (N siehe Einleitung)
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"Unterstützen Sie grundsätzlich die 
Einführung des elektronischen 
Patientendossiers wie durch das 
Bundesgesetz vorgesehen? Sind Sie…"
in % Befragte, 
Anteil "bestimmt dafür/eher dafür"
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Bewertung EPD bei der Bevölkerung
Beurteilung EPD in % EinwohnerInnen Verwendung eigenes EPD in % Einwohnerinnen

Trend Verwendung 
eigenes 
Patientendossier
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"Würden Sie selber ein elektronisches 
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in % Einwohner ab 18 Jahren*

 gfs.bern, Öffentliche Meinung eHealth, Januar 2018 
(N = jeweils ca. 1100), * bis 2017: in % Stimmberechtigter

Beurteilung 
elektronisches 
Patientendossier

 gfs.bern, Öffentliche Meinung eHealth, Januar 2018 
(N = jeweils ca. 1100)

"Was halten Sie vom elektronischen 
Patientendossier bis jetzt? Ist das eine sehr 
gute Sache, eine eher gute Sache, eine eher 
schlechte Sache oder eine sehr schlechte 
Sache?"

in % Einwohner ab 18 Jahren
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Eröffnung und Zahlungsbereitschaft EPD

Ort Eröffnung EPD 
in % EinwohnerInnen, die (auf Empfehlung) 
ein EPD eröffnen/verwenden würden

Zahlungsbereitschaft in % Einwohnerinnen

Trend 
Zahlungsbereitschaft 
elektronisches 
Patientendossier

 gfs.bern, Öffentliche Meinung eHealth, Januar 2018 
(n = jeweils ca. 350), * bis 2017: in % Stimmberechtigter
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"Wie viel wären Sie grundsätzlich pro Jahr 
bereit für den Zugang zum elektronischen 
Patientendossier zu bezahlen?"

in % Einwohner ab 18 Jahren*,
die bereit wären dafür zu zahlen

Trend Ort Eröffnung 
Patientendossier

 gfs.bern, Öffentliche Meinung eHealth, Januar 2018 
(n = jeweils ca. 600), * bis 2017: in % Stimmberechtigter

77

65
71 68

4

6

5
5

1

4
1 2

2

12

20 19 22

1 1 1 13 4 3 2

2016 2017 2018 2019

weiss nicht/keine
Antwort

anders/anderer Ort

Internet

schriftliches
Formular
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"Wo würden Sie am liebsten ein 
elektronisches Patientendossier eröffnen?"

in % Einwohner ab 18 Jahren*, die ein 
elektronisches Patientendossier eröffnen 
und verwenden würden oder 
die bei einer Empfehlung durch 
eine Gesundheitsfachperson bereit 
wären, eines zu eröffnen

Durchschnitt: ca. 67.-
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Informationen selbst anlegen

steigende Qualität der Behandlung

Patienten haben alle
Behandlungsinformationen

beeinträchtigt gute Diagnose und
Behandlung

Austausch auch anders möglich

vertrauliche Informationen in
falschen Händen

Behandlungsfehler vermeiden

unnötige Abklärungen einsparen

Verfügbarkeit im Notfall

stimme voll zu stimme eher zu weiss nicht/keine Antwort stimme eher nicht zu stimme überhaupt nicht zu

Argumente im 
Zusammenhang mit 
dem elektronischen 
Patientendossier –
Praxisärztinnen/-
ärzte

in % Befragte, 
Praxisärztinnen/-ärzte

"Es gibt verschiedene Argumente, die im 
Zusammenhang mit dem elektronischen 
Patientendossier immer wieder genannt 
werden. Dazu möchten wir gerne Ihre 
Meinung wissen. Stimmen Sie den folgenden 
Aussagen voll zu, eher zu, eher nicht zu oder 
überhaupt nicht zu?"

 gfs.bern, Swiss eHealth Barometer, Dezember 2018 – Februar 
2019 (N siehe Einleitung)
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• Rolle EPD als Treiber – grosse Anzahl (junger) 
Nutzerinnen und Nutzer als Voraussetzung?

• Eröffnung EPD bei Hausärztinnen und Hausärzten?

• Rolle der weiteren Gesundheitsfachpersonen?
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